
MACHE DEINEN VEREIN ZUM VIRTUELLEN FUSSBALLCHAMPION

UND GEWINNE PREISE IM GESAMTWERT VON ÜBER 2.000 €

Die Northern Football Challenge wird präsentiert von SHFV und eSport-Football.com

www.SHFV-Kiel.de www.eSport-Football.com/NFC

Die Gewinne:

In der Vereinswertung:

1. Platz: 1.000 Euro Preisgeld + Pokal + 500 Creditz für

jeden Spieler

2. Platz: 500 Euro Preisgeld + 250 Creditz für jeden Spieler

3. Platz: 250 Euro Preisgeld + 100 Creditz für jeden Spieler

Die Spieler der zwei besten Teams gewinnen außerdem

Medaillen.

In der Einzelwertung:

1. Platz: Ein Wochenendtrip nach Barcelona für zwei

Personen inkl. Flug & Hotel

2. Platz: Ein Wochenendtrip nach Köln mit zwei

Übernachtungen + Anreise

3. Platz: Zwei Tickets für ein Fußball-Bundesligaspiel

des Hamburger SV

Gewinne außerdem SPEEDLINK® Hardware-Pakete,

PC-Games und Pokersets für Dich und Dein Team!

GEHE AUF WWW.SHFVKIEL.DE

UND MELDE DICH KOSTENLOS AN!

1

UND SAMMLE PUNKTE

FORDERE ANDERE SPIELER HERAUS3

WÄHLE DEINEN VEREIN AUS2

ECHTEN RASEN

GROSSES FINALE AUF DEM4

Start 6. Mai 2010

Am 06.Mai 2010 ist der Anpfiff für das Fußball-

Event des Jahres – neben der Weltmeisterschaft

in Südafrika. Der Schleswig-Holsteinische Fuß-

ballverband und eSport-Football.com veran-

stalten die Nothern Football Challenge 2010

und ihr könnt mit eurem Verein dabei sein.

Von Mai bis Juli wird in einer Onlinephase

mit dem beliebten Sportspiel FIFA10 auf PC

und Playstation 3 gespielt. Jeder Teilnehmer

kann für seinen Verein aus dem Schleswig-

Holsteinischen Fußballverband antreten und

wertvolle Punkte sammeln.

Die besten acht Vereine ziehen im August

in ein großes Finale auf dem echten Rasen ein

und kämpfen dort um Preise im Gesamtwert

von über 2.000 Euro.

Aber auch die erfolgreichsten Einzelspieler

werden belohnt: Zu gewinnen gibt es außer-

dem eine Reise nach Barcelona, Tickets für

Spiele des Hamburger SV und viele weitere

Sachpreise.

Eine Anmeldung ist ab sofort kostenlos auf

www.SHFV-Kiel.de möglich.

START 6. MAI 2010
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DasDFB-Mobilbesucht im Mai folgende
Vereine:

KFV Dithmarschen
12. Jugendfußballförderverein 99 ab
11.00 Uhr
KFV Flensburg
11.TSV Munkbrarup ab 17.00 Uhr
KFV Kiel
10.TSV Melsdorf ab 17.30 Uhr
KFV Lauenburg
7.TSV Gudow ab 17.30 Uhr
21. Möllner SV, Uhrzeit noch unbekannt
KFV Lübeck
2.VfL Bad Schwartau ab 13.00 Uhr
KFV Neumünster
3.TuS Nortorf ab 18.00 Uhr
5.TS Einfeld ab 17.30 Uhr
KFV Nordfriesland
9. Stapelholmer SG ab 10.30 Uhr
KFV Ostholstein
28. SGWagrien, Uhrzeit noch unbekannt
KFV Plön
14.TSV Lütjenburg ab 17.00 Uhr
29. Eintracht Plön, Uhrzeit noch unbe-
kannt
KFV Rendsburg-Eckernförde
26. 1. FC Schinkel ab 17.00 Uhr
27.TSV Borgstedt ab 17.30 Uhr
KFV Segeberg
31. TuSTensfeld ab 17 Uhr
KFV Stormarn
21. SV Preussen 09 Reinfeld, Uhrzeit
noch unbekannt

Für genaue Infos wenden Sie sich bitte
an DFB-Mobil-Projektkoordinator Fabian
Thiesen unter f.thiesen@shfv-kiel.de
oder 0431 / 6486-225.

Deine Mannschaft ist im
Fußball Schleswig-Holsteins
nur Mittelmaß, aber du wür-
dest Sie gern in der Regional-
liga, der Bundesliga oder gar
der Champions League se-
hen? Dann kannst du dich
jetzt bewerben und deinen
schleswig-holsteinischen
Heimatverein an die Spitze
führen, denn am 6. Mai 2010
ist der Anpfiff für das virtuelle
Fußball-Event des Jahres!

Aber damit nicht genug:
Der Schleswig-Holsteinische
Fußballverband und eSport-
Football.com lassen nicht
nur über drei Monate den vir-
tuellen Ball rollen. Im großen
Offline-Finale messen sich
die besten acht Teams der
Onlinespielphase und spie-
len auf dem echten Rasen um
Preise im Gesamtwert von
über 2.000 Euro.

Auf der Plattform von

Vom virtuellen Grün auf den echten Rasen
eSport-Football.com können
Fußballfans, Gamer und Ver-
einsspieler ein Team aus
dem Schleswig-Holsteini-
schen Fußballverband wäh-
len und diesen Verein bei der
Punktejagd vertreten.

Gespielt wird mit FIFA10
von EA Sports auf Playstation
3 und PC. In einem Ranking-
System können die Teilneh-
mer von Mai bis Ende Juli
wertvolle Punkte für ihren
Verein sammeln und ihn da-
mit an die Spitze der Team-
wertung bringen. Aber auch
in wöchentlichen Turnieren
können die Spieler Punkte
sammeln. Die besten acht
Teams am Ende der Online-
spielphase ziehen in das gro-
ße Offline-Finale ein. Dort
wird im K.O.-Runden Modus
auf dem „echten“ Rasen um
die letzten Punkte für dasVer-
einsranking gekämpft. Es

geht nicht nur um Ruhm, Eh-
re und den Titel in der „Nor-
thern Football Challenge
2010“, es warten auch sensa-
tionelle Preise auf die Gewin-
ner. In der Teamwertung
nimmt die beste Mannschaft
neben dem Pokal auch 1.000
Euro mit nach Hause. Auf den
2.Sieger warten 500 Euro und
der Gewinner des kleinen Fi-
nals freut sich über 250 Euro
für die Vereins-
kasse. In der Ein-
zelwertung war-
ten weitere Prei-
se. Der beste
Spieler der Nor-
thern Football
Challenge fliegt
für ein Wochen-
ende mit Beglei-
tung nach Bar-
celona. Außer-
dem warten ein
Wochenend-

Trip nach Köln und zwei Ti-
ckets für eine Bundesligabe-
gegnung des Hamburger SV.
Also ab 6. Mai anmelden und
deinen eigenen Verein auf
Schleswig-Holsteins Fußball-
thron heben. Weitere Infos
erhaltet Ihr auf www.shfv-
kiel.de in der Rubrik „Nor-
thern Football Challenge
2010” oder unter
www.eSport-Football.com.TK

Die Online-Spielphase ist nur der erste Akt
der „Northern Football Challenge 2010”, denn da-
nachmüssendieSpieler auch ihrKönnenaufdem
echten Rasen unter Beweis stellen.

Die U16-Landesauswahl
des SHFV erreichte beim
DFB-Turnier in Duisburg ei-
nen eher enttäuschenden
18. Platz. Insgesamt trat das
Team von Verbandssport-
lehrer Michael Prus in drei
Spielen an, um den Sichtern

U16 nur teilweise überzeugend
des DFB die Auswahlspieler
vorzustellen.

Die B2-Auswahl Schles-
wig-Holsteins konnte leider
kein Spiel gewinnen, trotz-
dem war die Leistung ein-
zelner Spieler lobenswert.
Die erste Begegnung gegen

den württembergischen
Verband verlor der SHFV
mit 1:4, nur kurzzeitig
gab es Hoffnung auf ein
besseres Ergebnis. Den
einzigen Treffer erzielte
Laurynas Kulikas von
Holstein Kiel. In der
zweiten Begegnung tra-
fen die Nordlichter auf
die U15-Auswahl des
DFB, die als 22. Mann-
schaft das Teilnehmer-
feld vervollständigte. Mit
0:3 unterlag unsere Aus-
wahl recht deutlich, ehe
der letzte Vergleich mit
dem Fußballverband
Südwest ausgetragen
wurde. Trotz zweimaliger
Führung durch Melvyn

Lorenzen (Holstein Kiel),
war es am Ende der Südwes-
ten, der jubeln durfte. Un-
glücklich unterlagen die
tapfer kämpfenden Schles-
wig-Holsteiner mit 2:3, so-
dass in der Endtabelle nur
ein 18. Platz zu Buche stand.

Positive Nachrichten gab
es dennoch vom DFB: Zwei
Spieler der SHFV-Auswahl
konnten so überzeugen,
dass sie zu einem DFB-Aus-
wahllehrgang auf Abruf no-
miniert wurden. Dies ist ne-
ben dem zweifachen Tor-
schützen Melvyn Lorenzen
von Holstein Kiel auch der
für den VfB Lübeck aktive
Felix Hinkelmann. „Die Be-
rufung von zwei unserer
Spieler durch den DFB und
der Auftritt unserer Elf im
letzten Spiel lassen uns zu-
versichtlich auf die kom-
menden Aufgaben blicken“,
so Verbandssportlehrer Mi-
chael Prus nach dem Tur-
nier. MP

Sorgte im ersten Spiel gegen
Württemberg(1:4) fürdeneinzigen
Treffer: Laurynas Kulikas von Holstein
Kiel.

| Termine DFB-Mobil
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Zu folgenden Terminen bzw. Lehrgängen sind noch freie Kapazitäten
in der Sportschule Malente vorhanden:
14.-16.05.10: 35 freie Plätze
25.-27.05.10: 15 freie Plätze
04.-06.06.10: 20 freie Plätze
11.-13.06.10: 20 freie Plätze
14.-15.06.10: 15 freie Plätze
28.-30.06.10: 15 freie Plätze
Traineraus- und fortbildung:
17.-21.05.10: C2-Lehrgang DFB-C-Lizenz
16.-17.06.10: Fortbildung DFB-C-Lizenz
Für genaue Infos wenden Sie sich bitte an die Sportschule Malente
unter info@shfv-malente.de oder 04523/3335.

Sie sind auf der Suche nach
einem geeigneten Ort für ein
Trainingslager für Ihre Mann-
schaft? Sie wollen IhrTeam für
denEndspurtderSaisonnoch
einmal auf die gemeinsamen
Ziele einschwören? Nutzen
Sie die Gelegenheit und mel-
den Sie sich ab sofort bei der
Sportschule Malente für ein
Trainingslager an. Neben Un-

Jetzt mit Ihrem Team in Malente trainieren
terbringung in den Zimmern
derWeltmeister von 1974 und
1990, stehen Ihnen auch die
hervorragend ausgestatteten
Trainingsanlagen zur freien
Verfügung. Neben dem Ra-
senplatz verfügt die Sport-
schule über einen hochmo-
dernen Kunstrasenplatz und
eine Sporthalle mit Kunstra-
sen – hier haben Sie endlich

wieder die Möglichkeit,
das Trainingsprogramm
ohne Einschränkung
nach ihren Vorstellungen
gestalten zu können.
Nicht nur wegen der wet-
terlichen Sondersituation
zu Jahresbeginn ist Ma-
lente eine Reise wert. Ob
als Trainingseinheit an ei-
nem spielfreien Wochen-
ende oder als Kurztrai-
ningslager für das kom-
mende Spitzenspiel: An
dem fußballhistorischen
Ort in der Holsteinischen
Schweiz werden nicht nur
Weltmeister gemacht,
sondern auch die mann-
schaftliche Geschlossen-
heitundderTeamgeistge-

fördert. Das Prestige der
Sportschule zeigte sich erst
kürzlich beim Besuch vieler
Welt- und Europameister wie
Andreas Brehme, Jürgen Koh-
ler und Mario Basler, die den
Standort Malente für ein Ge-
heimtraining ausgewählt hat-
ten (siehe Ausgabe 08/2010).
Bei Interesse an einem Trai-
ningslager in der Sportschule
beachten Sie bitte die aufge-
führten Freitermine in den
nächsten zwei Monaten und
die Kontaktdaten im Infokas-
ten.

Auch die Nationalmannschaft
(hier u. a. Weltmeister Bodo Illgner)
schwor auf den Geist von Malente.

Foto: getty

| Sportschule Malente – Freie Kontingente

Der Kunstrasen (Hans-Her-
mann-Sütel-Platz) und die
Sporthalle können von Ihrer Mann-
schaft bei einemTrainingslager ge-
nutzt werden.

Mitten im Fußballfieber
derWM wird am 10. Juli 2010
auf dem Nordmarksportfeld
der 1. Kieler Company-Cup
ausgetragen. Firmen aus
ganz Schleswig-Holstein
sind an diesem Tag dazu ein-
geladen, mit Kolleginnen
und Kollegen in einem spek-
takulären Turnier auf Tore-
jagd zu gehen und um den
begehrten Pokal zu wettei-
fern. Neben spannenden
Spielen warten tolle Ge-
winnmöglichkeiten auf die
teilnehmenden Mannschaf-
ten, wie Equipment von Adi-
das und ein exklusives Trai-
ningslager in der Verbands-
sportschule Malente für das
erstplazierte Team! Als Ko-
operationspartner des Tur-
niers profitieren Mitglieder

1. Kieler Company-Cup 2010
des Betriebssportbundes
Kiel zudem von einer ermä-
ßigten Teilnahmegebühr.

Auch neben dem Spielfeld
liefert das große Rahmen-
programm u. a. mit Tor-
wandschießen und Ge-
schwindigkeitsmessanlage
jede Menge Aktion, bietet bei
Musik und Catering aber
auch die Möglichkeit, einen
erlebnisreichen Turniertag
mit seinen Kolleginnen und
Kollegen zu verbringen.

Eine weitere Besonderheit
wird die gemeinnützige Akti-
on der Göttsche Gruppe
Trappenkamp sein, die ein-
mal mehr beweist, dass sich
soziales Engagement mit ei-
nem Firmenfußball-Turnier
sehr gut verbinden lässt. Als
Premiumsponsor des 1.

Kieler Company-Cups 2010
hat sie den Ausschank an die
ebenfalls teilnehmenden
Gastrokicker übergeben, die
sich für benachtei-
ligte Kinder und
Jugendliche enga-
gieren und den ge-
samten Erlös der
„Lübeck-Hilfe für
krebskranke Kin-
der e.V." spenden
werden.

Der 1. Kieler
Company-Cup
wird daher zu ei-
nem unvergessli-
chen Fußballfest
und zum Garanten
für ein erstklassi-
ges Firmenklima
werden, welches
vom Rasen direkt

in das Unternehmen getra-
gen wird! Anmeldung und
weitere Infos unter:
www.shfv-kiel.de FD

ZahlreicheFirmenundBetriebe werden
am 10. Juli 2010 in Kiel um den Company-Cup
spielen.



Anja Stöver
(KFV Stormarn )

Funktion: Schriftführerin
ehrenamtlich tätig seit: 2005
Verein: Tralauer SV
Wohnort: Schlamersdorf
Alter: 42
Familienstand: verheiratet, 4 Kinder
Beruf: Finanzbeamtin
Größtes sportl. Ereignis: Die ersten Spiele undTore meiner Kinder
Live im Stadion beim Spiel: HSV- Bayern München 1:0
Hobbys: Meine Familie, unser Garten und natürlich der Fußball
Lebensmotto:Wer nicht verlieren kann, der darf nicht spielen.
Lieblings-Urlaubsziel: Egal, Hauptsache meine Familie ist dabei
und die Sonne scheint.
Welche 3 Dinge würdest du auf eine einsame Insel mitn.: Meine
Familie, einen Ball und ein gutes Buch
Lieblingsverein: Borussia Mönchengladbach und der HSV
Sportliche Vorbilder: Vorbilder habe ich keine, aber Uwe Seeler
finde ich schon klasse.
Welches Spiel zuletzt live gesehen: HSV- Gladbach und die F- und
E-Jugend-Spiele meiner Kinder
Wen würdest du gern einmal treffen: Otto Rehagel, Peter Maffay
Meistertipp Kreisliga: SSV Pölitz
Wünsche für 2010: Gesundheit, faire Fußball- Spiele, vor allem faire
Eltern,Trainer und Betreuer am Spielfeldrand der Jugend-Spiele .

| Steckbrief

Déjà-Vu beim Kreisend-
spiel des Sparda-Bank In-
tegrations-Cup. Während
im Vorjahr die II. Mann-
schaft des VfL Oldesloe (4:2
beim SV Hammoor) erfolg-
reich war, sicherte sich in
diesem Jahr die „Erste“ des
VfL den Titel des Kreissie-
gers. Der Verbandsligist
setzte sich dabei dank einer
starken zweiten Hälfte mit
7:0 (1:0) beim SC Union Ol-
desloe II durch.

Die Gastgeber aus der
Kreisklasse C waren dabei
im ersten Durchgang nicht
nur gleichwertig, sondern
auch spielerisch das bessere
Team. In der 19. Minute
brachte jedoch Roman
Duncenko mit der einzigen
Chance denVfL per Kopfball
in Führung. Die „Roten“ er-
spielten sich zum Ende der
ersten Hälfte hingegen wei-
tere gute Möglichkeiten -
die beste hatte Daniel Dam-
mann in der 42. Minute,
aber VfL-Schlussmann
Björn Brinkmann verhin-
derte mit einer tollen Parade

Oldesloe zieht ins Sparda-Landesfinale ein
den Ausgleich. Im zweiten
Durchgang setzte sich dann
die bessere Kondition des
VfL Oldesloe durch. Marc
Kunze erhöhte in der 55. Mi-
nute auf 2:0, ehe Dennis
Gerstenkorn in der 59. Mi-
nute ein Eigentor zum 0:3
unterlief. Für die restlichen
vier Tore zeichnete dann Af-
rim Osmani verantwortlich
(75., 80., 84. und 88.).

Im Anschluss des Spiels
überreichte Spielausschuss-
obmann Uwe Klopp Dennis
Gerstenkorn vom unterle-
genen SC Union einen
Scheck über 400 €. Der VfL
Oldesloe hingegen fährt
nach Todesfelde zum Lan-
desfinale, wo der Turnier-
sieger 3000 €, der Zweite
2500 € und der Dritte 2000
€ Prämie erhalten, selbst
die letztplatzierte Mann-
schaft erhält dann immer-
hin noch 800 €. Die Teil-
nahme am Sparda-Bank
Integrations-Cup lohnt
sich also.

Aber wie kommt man in
das Kreisendspiel? Ganz
einfach. Die Mannschaf-
ten müssen lediglich bei
den Spielen ihrer Mann-

schaft den neuen Sparda-
Bank Spielberichtsbogen
verwenden. Dieser enthält
im Gegensatz zu den alten
Spielberichtsbögen die zu-
sätzliche Rubrik „Nationali-
tät“, die für jeden Spieler
auszufüllen ist. Pro einge-
tragene, unterschiedliche
Nationalität gibt es im Rah-
men des Wettbewerbs zwei
Punkte.

In der Gesamtliste der
Herren führt der SV Wasbek
mit 126 Punkten die Tabelle
an. Union Oldesloe II liegt
mit 52 Punkten aus 12 Spie-
len als beste Stormarner

Mannschaf auf Rang 21. Der
VfL Oldesloe dahinter mit
80 Punkten aus 19 Spielen.
Bei den Frauen ist der FFC
Oldesloe II auf Platz 4, erst
auf Platz 18 folgt hier der VfL
Oldesloe.

Während bei den Herren
die Sieger der Kreisendspie-
le für das Landesfinale am 1.
August 2010 auf der Sport-
anlage des SV Todesfelde
qualifiziert sind, sind es bei
den Frauen die Sieger der
Monatswertungen der
Rückrunde. Mehr Infos zum
Wettbewerb finden Sie un-
ter www.shfv-kiel.de KU

| KFV Stormarn

Spielausschussobmann Uwe Klopp (rechts) überreicht die Sieger-
urkunde an denVfL Oldesloe.

Große Freude beim 1.FC
Wittbek dank TEAM 2011. Im
Rahmen der Aktion erhält je-
der angemeldeteVerein für ei-
ne neu gegründetes Junioren-
teameinenTrikotsatzvonadi-
das. Der 2. Vorsitzende des
KFVNordfrieslandHerrAlfred
Lorenzen übergab denTrikot-
satz an den 1. FC Wittbek für
die Neugründung der C-Mäd-
chen zur Saison 2009/10. Die
Initiative zur Neumeldung
des neuen Teams kam von
den Spielerinnen selbst. Witt-
beks Jugendobmann und
TrainerderC-Jugend,Michael
Hansen, wurde von seiner
Tochter angesprochen, ob sie
nicht inWittbek in einer Mäd-
chenmannschaft trainieren
und ihr Vater dann den Part

Wittbek belohnt
des Trainers übernehmen
könne. Michael Hansen sagte
zu unter der Bedingung, dass
sich seine Tochter jedoch um
die Zusammenstellung der
Mannschaft kümmern müs-
se. Nach kurzer Zeit waren 12
Mädchen bereit, das Fußball-
spielen inWittbek zu erlernen
bzw. zu verfeinern. In der Zwi-
schenzeit sind es 16 Spielerin-
nen dieWoche fürWoche trai-
nieren. WS

Der 2. Vorsitzende des KFV
Nordfriesland, Alfred Loren-
zen (re.), überreicht den neuen
TrikotsatzderAktionTEAM2011an
die C-Juniorinnen des 1.FC Witt-
bek.

| KFV Nordfriesland

Anja Stöver

18. Jahrgang | 03.05.2010
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| Impressum

20 Teilnehmer folgten der
Einladung zur Kurzschulung
mit dem Thema „Spielbetrieb
Bambini bis E-Junioren“ nach
Altenkrempe. Bei dieser Kurz-
schulung stand in erster Linie
die Theorie im Mittelpunkt,
wobei die Teilnehmer in den
fünf Lerneinheiten „Philoso-
phie des Kinderfußballs, Basis

Kurzschulung fand gute Resonanz
für die Praxis, Organisation
rund um das Spiel, Aufsicht
und andere Pflichten sowie
Weitere Praxistipps und Kurz-
infos“ sehr gut mitarbeiten. Es
wurden die Spielerpässe, die
AnmeldungzumSpielbetrieb,
Wechsel bis zu den E-Junio-
ren, der Spielberichtsbogen
und das Elternverhalten auf-
gearbeitet. Als Referenten
konnten Michael Bergmann
(DFB-Stützpunktkoordinator

OH), Burkhard Glaser
(Kreisjugendob-
mann), Carsten Falk,
Fred Vollmann (beide
TF-Trainer) und
Klaus Bischoff (Lehr-
wart) gewonnen wer-
den. Besonders her-
vorzuheben sind die
Teilnehmer des Ol-

denburger SV und des TSV
Gnissau, die sich verstärkt um
den Mädchenfußball küm-
mern. Beide Vereine konnten
durch die Teilnahme Punkte
sammeln für die Kampagne
„TEAM 2011“. Durch die
Kurzschulung wurde Interes-
se für den nächsten Basiskurs
des Kreisfußballverbandes
OH im Juli in Oldenburg ge-

weckt. Dies zeigte auch ein
Blick auf den Auswertungsbo-
gen. Die Kurzschulung hat zu
weiteren Ausbildungen moti-
viert und die Erwartungen der
Teilnehmer wurden erfüllt.
„Die Kurzschulung hat sehr
vielSpaßgemacht.Eswareine
gute Beteiligung“, bewertete
Lehrwart Bischoff die Veran-
staltung abschließend. LB

20 Teilnehmer besuchten die Kurzschu-
lung in Altenkrempe.

| KFV Ostholstein

Im Rahmen des monatli-
chen Schiedsrichter-Lehr-
abends im FK Plön wurde
Eckard Ochs (VfL Schwart-
buck) in Preetz mit der Gold-
enen Schiedsrichternadel des
SHFV ausgezeichnet. Die Eh-
rung im Sportheim des PTSV
nahm Ehrenamtsbeauftrag-
terHans-JürgenKohrtvor,un-
ter dessen Regie Ochs als
Kreisschiedsrichterobmann
1989 seine Prüfung ablegte.
Kohrt: „Eckard war und ist
auch heute noch eine stete
Größe unter den Schiris.“
Kurzfristige Einsätze seien für
ihn kein Problem. Auch wenn
er mit seinen 44 Jahren so

Eckard Ochs geehrt
langsam „zu den älteren Se-
mestern gehöre“, seien seine
Spielleitungen immer von ho-
her Qualität gewesen, auch in
der Zeit, als er noch auf Be-
zirksebene eingesetzt war.
Aber aufgrund seiner berufli-
chen Anspannung habe er
sich entschieden, Spiele nur
noch auf Kreisebene zu leiten.
Die Einsätze gehe er sehr en-
gagiert an, zudem liegen ihm
die Unterstützung und die
Förderung der Jungschieds-
richter sehr am Herzen. „Lie-
ber Eckard, ich hoffe, Du
bleibst uns noch lange erhal-
ten.DeinRatundDeinWissen
sind in unserem Kreis immer
gefragt. Mach weiter so und
herzlichen Glückwunsch“, so
Kohrt bei der Laudatio. RS

| KFV Plön

Prominenter Besuch beim
Endspieltag der B-Juniorin-
nen und der Frauen in Neu-
stadt. Am 13. Mai (Donners-
tag, ab 13 Uhr) besucht die
Frauen- und Mädchenrefe-
rentin des SHFV, Rachel Pash-
ley, die Finalspiele, um sich

ein Bild vom
Fußball in
Ostholstein
zu machen.
Die Mann-
schaftsführe-
rin von Hol-
stein Woman
kämpft zur-
zeit zusam-
men mit ih-
remTeamum

den Klassenerhalt in der 2.
Bundesliga Nord. Die Englän-
derinisteineechteExpertinin
Sachen Fußball, denn sie
spielt bereits seit ihrem 5. Le-
bensjahr ohne Unterbre-
chung. Pashley kommt aus ei-
ner absoluten Fußballerfami-
lie, ihr Vater war selbst aktiv

Pashley zu Gast beim Endspieltag
und später als Trainer tätig.
AuchihreMutteristeingroßer
Fußballfan, sie ist Jugendob-
frau beim TSV Schilksee und
Betreuerin bei Holstein Wo-
man. Rachel wechselte 2004
ins „Storchennest“. Am liebs-
ten spielt sie auf der„Sechser-
position“, sie ist eher eine de-
fensiveSpielerin,wasauchein
Blick in die Statistik bestätigt.
In 92 Spielen in der 2. Bundes-
liga erzielte sie drei Tore. Ihr
größter Erfolg bisher war der
Aufstieg in die 2. Bundesliga
sowie die Teilnahme an der 3.
Runde des DFB-Pokals. Sie ist
in Deutschland aufgewach-
senundkonntedeshalbdiver-
se Landesauswahlmaßnah-
men genießen. Zuerst kickte
siebeidenJungsmit,bevorsie
zu den Mädchen kam. Der
KFV Ostholstein freut sich,
Pashley beim Finaltag begrü-
ßen zu dürfen.

Beim Kreispokal der B-Ju-
niorinnen kommt es zum
Traumfinale, denn mit Tabel-
lenführer SG Fehmarn/Gro-
ßenbrode und dem Tabellen-
zweiten SG Wagrien/Gre-

mersdorf stehen sich die bei-
den besten Teams in Osthol-
stein gegenüber. Der Pokal
wird erstmalig vergeben. Bei
den Frauen kommt es zum
Vorjahresfinale zwischen Ti-

telverteidiger FC Riepsdorf
(SH-Liga) und dem TSV Rate-
kau (Verbandsliga). Die Poka-
le in beiden Wettbewerben
werden von der Sparkasse
Holstein gestiftet. LB

| KFV Ostholstein

Pashley be-
sucht den End-
spieltag.




